
Dorfgemeinschaft Venrath-Kaulhausen e.V. 

St. Josef Schützenbruderschaft Venrath e.V. KG „Venroder Wenk“ e.V. 

Spielverein „Schwarz-Gelb“ Venrath e.V. BI STOP Rheinbraun e.V. 

Freiwillige Feuerwehr, Löschgruppe Venrath Ortsausschuss Venrath 

Trommler- und Pfeifercorps Venrath e.V.  

 

 
Initiatoren der Aktion: Wanloer Gesprächsrunde, Dorfgemeinschaft Venrath-Kaulhausen, St. Josef Schützenbruderschaft, 

KG „Venroder Wenk“, SV Venrath, BI STOP Rheinbraun, Trommlercorps Venrath, FF Löschgruppe 
Venrath, Ortsausschuss Venrath 

Weitere Information: Birgit und Andreas Cichy, Wanlo (02166 54971), P-Josef Gormanns (02431 77282), die Venrather 
Vereine.  

 Die Bänder liegen auch in den Filialen der Bäckerei Gillrath aus. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Venrath und Kaulhausen! 

 
Der Tagebau Garzweiler II rückt näher und näher. Die Planungen zur Umsiedlung der Menschen, die in 
Keyenberg, Kuckum, Berverath, Ober- und Unterwestrich leben, sind in vollem Gange. 
 
Venrath und Kaulhausen sind nicht direkt von der Umsiedlung betroffen; kurz vor unseren Dörfern wird der 
Tagebau enden. Und doch… 
 

…was erwartet eigentlich uns, die Menschen, die am Rande des Tagebaus ihre Heimat haben? 

 
Der nahe Tagebau „vor unserer Haustür“ wirkt sich auf unsere Umwelt, auf Landschaft, auf Gesundheit, auf die 
Gemeinschaft, auf unser gesamtes Leben aus, und das für viele Jahre und Jahrzehnte. Wir verlieren mit den 
umzusiedelnden Nachbardörfern und der zerstörten Landschaft ein Stück Heimat. Das „Leben am Grubenrand“ 
wirft viele Probleme auf, auch wenn heute manche von uns diese Probleme gerne noch verdrängen. 
 

Was können wir also tun? 
 
Vor einiger Zeit haben Bürger aus Wanlo eine lobenswerte Initiative ins Leben gerufen, um auf das Schicksal 
der Menschen in den Grubenranddörfern aufmerksam zu machen und ein Zeichen der Solidarität zu schaffen. 
Die Aktion 

 

„Das gelbe Band“ 
 
wollen auch wir, die Venrather und Kaulhausener Vereine unterstützen! Wir wollen den Menschen, die durch 
unsere Dörfer fahren oder laufen, zeigen: auch wir sind betroffen; auch wir brauchen Hilfe und Solidarität! Das 
„gelbe Band“ soll aber auch ein Zeichen der Gemeinschaft untereinander sein. 
 
Wir bitten Sie, die Einwohner von Venrath und Kaulhausen, also Sie ganz persönlich, möglichst viele gelbe 
Bänder und Schleifen überall in den Dörfern zu befestigen. An Laternen, Zäunen, Häusern - oder wo immer Sie 
möchten. Ihrer Kreativität sind kaum Grenzen gesetzt. 
 

Startschuss beim Fahnenfest am 18. August 
 
Mit ihren Idealen „Glaube, Sitte und Heimat“ ist es der St. Josef Schützenbruderschaft Venrath ein besonderes 
Anliegen, die Aktion zu unterstützen. Zum Fahnenfest der Bruderschaft am 18. August soll daher der 
Startschuss für die Aktion hier in Venrath und Kaulhausen sein. Die KG „Venroder Wenk“ wird bei ihrem 
Weinfest im September nochmals für die Aktion werben, und die anderen Vereine unter dem Dach der 
Dorfgemeinschaft leisten auch ihren Beitrag. 
 

Machen Sie mit! Seien Sie dabei, wenn wir ein Zeichen der Verbundenheit der Grubenranddörfer und ein 

Zeichen für die Zukunft von Venrath und Kaulhausen setzen!! 
 
Herzlichen Dank! 
 
Ihre Vereine aus Venrath und Kaulhausen 


